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Im Kontext von Initiativen zum Lebenslangen Lernen, beruflicher Weiter-

bildung und Qualifizierung, aber ebenso im Zusammenhang mit Diskussionen

über kulturelle und ästhetische Bildung, sehen sich auch Museen verstärkt

wieder als Orte des Lernens. Dieses Lernen hat heute jedoch nicht nur

andere Formen, sondern es folgt neuen Ideen und Inhalten. In Reaktion auf

den gesellschaftlichen Wandel, der mit Veränderungen in der Arbeitswelt

und Freizeitgestaltung einhergeht, erweitern sich auch Aufgaben und

Arbeitsweisen von Kultur- und Bildungseinrichtungen. Museen bieten

bereits seit Jahrzehnten Programme für Besucher an, besonders gestaltet

für einzelne Zielgruppen. Lernen als sinnvolle Gestaltung der Zeit und als

Erwerb von Zusatzqualifikationen für den Beruf stellen dennoch erweiterte

Arbeitsfelder und neue Herausforderungen für Museen dar. Verschiedene

Möglichkeiten der Umsetzung des »neuen Lernens an Museen« sollen 

in dieser Konferenz, veranstaltet vom Deutschen Historischen Museum

gemeinsam mit dem  Arbeitskreis Museumspädagogik Ostdeutschland, 

diskutiert werden.

Donnerstag, 10. Juli 2008

Zeughauskino

18.30 Uhr
Eröffnung und Begrüßung 

Prof. Dr. Hans Ottomeyer
Generaldirektor des Deutschen
Historischen Museums
Dr. Hannelore Kunz-Ott
Vorsitzende des Bundes-
verbandes Museumspädagogik

18.45 Uhr
Eröffnungsvortrag mit Aussprache
Jung bleiben mit Alten Meistern –
Lernen im Museum. 
Einige Anmerkungen zur 
Erwachsenenbildung

Prof. Dr. Bernd Roeck
Universität Zürich

Freitag, 11. Juli 2008

Zeughauskino

Sektion I.
Methodische Zugänge, 
Zielgruppen, Formate und Inhalte
der Kulturellen Bildung an Museen

Moderation: Dr. Hanna Nogossek 
Deutsches Historisches Museum

10.00 Uhr
Das Museum als Ort kultureller
Erwachsenenbildung – 
Eine versäumte Perspektive

Prof. Dr. Wiltrud Gieseke
Humboldt Universität zu Berlin

10.45 Uhr
Freizeit und /oder Bildung: 
Erwachsene als Zielgruppe 
von Museen

Prof. Dr. Andrea Hausmann
Europa-Universität Viadrina,
Frankfurt/Oder

Diskussion

12.00 –13.30 Uhr
Mittagspause

Sektion II.
Erwachsenenbildung an Museen
und Kultureinrichtungen in der 
Praxis

Moderation: Stefan Bresky 
Deutsches Historisches Museum

13.30 Uhr
Museumspädagogische Angebote
für Ausländer/Migranten

Günter Piening
Beauftragter des Senats von
Berlin für Integration und 
Migration

14.00 Uhr
Beispiele aus der Praxis

Beate Mertens
Akademie der Staatlichen
Museen zu Berlin
Christian Holtorf
Hygiene Museum Dresden
Rita Klages 
Nachbarschaftsmuseum Berlin

Diskussion

16.00 Uhr
Kaffeepause

16.30 Uhr
Stimmen aus dem Grenz-/Ausland

Stephan Felsberg
Institut für angewandte
Geschichte, Frankfurt/Oder
Léontine Meijer
Reinwardt Academie, Amsterdam

17.30 Uhr
Resümee und Abschlussdiskussion

Moderation: 
Prof. Dr. Bernhard Graf
Landesverband der Museen zu
Berlin

Veranstalter
Deutsches Historisches Museum
Arbeitskreis Museumspädagogik
Ostdeutschland (AKMPO)

Wegen der begrenzten Anzahl der Sitz-
plätze ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldeschluss ist der 8. Juli 2008.

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Hanna Nogossek
Tel.: (+49 30) 20 30 4-155
nogossek@dhm.de

Stefan Bresky
Tel.: (+49 30) 20 30 4-753
bresky@dhm.de

Tagungsbüro
Angéla DeGroot
Tel.: (+49 30) 20 30 4-151
Fax: (+49 30) 20 30 4-152
tagungsbuero@dhm.de

Veranstaltungsort
Deutsches Historisches Museum
Zeughauskino
Unter den Linden 2 · 10117 Berlin
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PROGRAMM

Symposium
Erwachsenenbildung an Museen 

Eine neue Aufgabe

10.–11. Juli 2008

»Vorprogramm«
Donnerstag, 10. Juli 2008, 12 Uhr
Ort: Pei-Auditorium

Markt der Möglichkeiten zum Thema Erwachsenenbildung in Museen:
Praxisbeispiele aus der Region und Mitgliederversammlung des 
Arbeitskreises Museumspädagogik in Ostdeutschland (AKMPO)
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Verkehrsverbindungen
U6 Französische Str. oder Friedrichstr.
U2 Hausvogteiplatz
S-Bahn Friedrichstr. oder 
Hackescher Markt
Busse 100, 200, TXL bis Staatsoper

Öffentliche Parkhäuser
Bebelplatz, Einfahrt Behrenstr.
Parkhaus Dorotheenstr., 
City-Quartier Dom Aquarée, 
Einfahrt Spandauer Str.


